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W. Ordnung . Nagende Thiere .

Glires .

7
34

8 ie Kennzelchen dieſer Ordnung ſind , daß —4
alle hieher gehoͤrige Thiere , ſo wohl oben

als unten nur zwey ſcharfe Schneidezaͤhne haben , da⸗ I 5
von die obern aneinander ſtehen , und von den ?

Backenzaͤhnen ganz abgeſondert ſind : denn ſie ha⸗

ben gar keine Hunds zaͤhne . Sie werden dahero

ale Glires oder Ratzenartige genennet , weil ſie

alle , wie die Ratzen , nagen , wozu ihnen die Be⸗

ſchaffenheit und Stellung ihrer Schneide zaͤhne An⸗

laß giebet . Es gehoͤren darzu folgende Geſchlechter :

2 . Geſchlecht . Das Stachel⸗

ſchwein . Hyſtrix .

Dieſes Geſchlecht wird mit dem aus dem Geſchl .
ch

Griechiſchen abſtammenden Worte Hyſtrix , das Benen⸗
iſt. Hyos - chrix , weſches Schweinshaar heißt ,

beleget , und erhaͤlt den Zunamen Schwein , oder

Stachelſchwein , vermuthlich daher , weil die

duſſerliche Geſtalt des Kopfes , einem Schweins⸗
8

kopfe nicht unähnlich ſiehet , und uͤber dieſes der
ſchlechts

Koͤrper theils mit Schweinsborſten , theils aber mit kennzei⸗

langen ſpießfoͤrmigen , und den Federkielen nicht chen .

ungleichen Stacheln beſetzet iſt . Die Italiaͤner
nennen es darum Porco ſpinoſo , die Spanier

Puerco eſpin , die Franzoſen Pore epic , die

Engellaͤnder Porcußine , die Schweden bigs⸗
1 4 Schvvin ,
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